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(54) Wechselrichter

(57) Es wird ein Wechselrichter (1) zur Einspeisung
elektrischer Energie in ein Energieversorgungsnetz (7)
oder eine Last beschrieben. Der Wechselrichter (1) ent-
hält Gleichspannungs-Eingänge (2, 3), einen an diese
angeschlossenen, ersten Zwischenkreis (8), der zwei in
Serie liegende Kondensatoren (C1, C2) aufweist, die an
einem Erdanschluss (14) miteinander verbunden sind,
zwei Wechselspannungs-Ausgänge (5, 6), von denen
wenigstens einer mit einer Netzdrossel (L1) versehen ist,
und einen Brückenzweig (10). Erfindungsgemäß enthält
der Wechselrichter (1) lediglich zwei Schalter (S1, S2),
die im Brückenzweig (10) angeordnet und hochfrequent
zu schalten sind, sowie einem zwischen dem ersten Zwi-
schenkreis (8) und dem Brückenzweig (10) einen zumin-
dest zum wahlweisen Hoch- bzw. Tiefsetzen der Gleich-
spannung eingerichteten und zur Versorgung des Brük-
kenzweigs (10) mit positiver und negativer Spannung be-
stimmten, zweiten Zwischenkreis (9), der einen internen
Freilauf (D5, D6) zur Aufrechterhaltung von die Netzdros-
sel (L1) in entgegengesetzte Richtungen durchfließen-
den Strömen aufweist.


	Bibliographie

